
Church Base — „Palmsonntag“ 
Fragen zum Gespräch 
zum Predigttext 03.04.2022 — Matthäus 21. 8-10 
Die Fragen sind als Anregungen gedacht. Sie müssen nicht alle „ab-
gearbeitet“ werden, auch nicht in der Reihenfolge behandelt. Fangt 
einfach dort an, wo euer Interesse liegt.


Der Sonntag—  vor dem Freitag — vor dem Sonntag 

Es gibt also zwei Wege in eine Stadt zu reiten …. 

Vergleiche die beiden Wege: 
Pilatus (Macht, Unterdrückung, Ellenbogen) — Jesus (Liebe, Demut, Solidarität mit 
den Unterdrückten)


Wo erlebst du den Pilatusweg bzw den Jesusweg? 

- In Diskussionen, wenn du jemanden kritisieren musst?

- Auf der Arbeit?

- In deiner Familie?

- Bei den jesusfriends?

- In der Politik?


Was sind deiner Meinung nach die Vor- bzw. Nachteile beider Wege?

Geschichtlicher Hintergrund … 
- Pilatus hat all diese ständigen jüdischen Feste gehasst. 

Normalerweise lebt er draussen in seinem Landhaus am See in 
Cäsarea aber zum Passafest muss er nach Jerusalem. Weil in 
diesen Tagen dort mehr Juden als Römer auftauchen und oft 
etwas übermütig werden, weil nämlich in dem Fest der Sieg über 
die Unterdrücker in Ägypten gefeiert wird. Pilatus ist deshalb 
gerade nach Jerusalem gekommen und es wartet viel Arbeit auf 
ihn.


- Pilatus Ritt nach Jerusalem war ausgesprochen pompös. Eine 
Machtdemonstration


- Jesus Einzug auf einem Esel kann also als „Veräppelung“ des 
Römischen Machtsystems verstanden werden


- Jesus ist wohl bewusst vom Osten eingeritten. Im Osten 
Jerusalems waren die Friedhöfe und es gab eine Prophetie, dass 
die Toten auferstehen würden, wenn der Messias sein Reich 
beginnt. Dies könnte eine Anspielung auf Ostern sein: 
„Auferstehung wird passieren!“


